
per E-Mail an die  
1. kreisfreien Städte 
2. hauptamtlich geführten Städte und Gemeinden 
3. Verwaltungsgemeinschaften/Verbandsgemeinden 
4. Vorsitzenden und Geschäftsführer der Kreisverbände 
5. Mitglieder des Präsidiums 
6. Mitglieder des Arbeitskreises große kreisangehörige Städte 
7. Mitglieder des Haushalts- und Finanzausschusses 
im Städte- und Gemeindebund Sachsen-Anhalt 
 
 
 

      pa-gö     29.01.2010 
 
 
Haushaltsumfrage für das Haushaltsjahr 2010 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
ein neues Jahr hat angefangen; ein Jahr das in vielen Gemeinden mit großen Veränderungen be-
gann, während in anderen noch alte Strukturen vorzufinden sind. Trotz der bereits vorangeschrit-
tenen Zeit wünschen wir Ihnen und Ihren Mitarbeitern und/oder Kollegen viel Schaffenskraft aber 
auch die nötige Gelassenheit, um sich den Herausforderungen dieses neuen Jahres zu stellen.  
 
Wie schon in den vergangenen Jahren, führen wir auch für das Jahr 2010 unsere Haushaltsumfra-
ge durch. Auf Grund der vielerorts neuen Gebietsstrukturen hat sich die Zahl der Städte und Ge-
meinden erheblich verringert. Wir verbinden damit die Hoffnung, die Rücklaufquote unserer 
Haushaltsumfrage zu steigern. Während wir uns in den vergangenen Jahren zwar über eine relativ 
gleichmäßig bleibende Resonanz (Rücklaufquote ca. 60 %) gefreut haben, hoffen wir nunmehr, 
dass sich alle Städte und Gemeinden an dieser Umfrage beteiligen.  
 
Wir haben die Umfragebögen in diesem Jahr etwas ausgebaut. Grund sind die vielerorts wegbre-
chenden Einnahmen, denen zudem häufig auch noch höhere Ausgaben gegenüberstehen. Es ist 
wichtig für unsere Verbandsarbeit, Antwort auf die in der Umfrage aufgeworfenen Fragen zu er-
halten. Sie alle wissen, dass z. B. das Finanzausgleichsgesetz systematisch neu ausgerichtet wur-
de. Für viele von Ihnen hat das einen Rückgang der Einnahmen aus dem Finanzausgleichsgesetz 
zur Folge. Bestimmte Abfragen in unserer Umfrage zielen darauf ab, das Ausmaß dieser Verände-
rungen zu quantifizieren und eine Argumentationsgrundlage für künftige Diskussionen zum Fi-
nanzausgleichsgesetz zu schaffen.  
 
Nach wie vor ermöglicht uns die Sammlung und Auswertung Ihrer Daten aber auch eine einzigar-
tige Aussagefähigkeit zur aktuellen Haushaltssituation. Die bereits vielerorts vollzogene Gebiets-
reform gibt uns nunmehr eine völlig neue Chance, zukünftige Entwicklungen besser zu beurteilen, 
was allerdings voraussetzt, dass sich alle Städte und Gemeinden an der Umfrage beteiligen. Die 
von uns gesammelten und ausgewerteten Daten genießen in der Öffentlichkeit, insbesondere bei 
den Medien, Landtag und Landesregierung eine große Akzeptanz.  
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Wir haben in den vergangenen Jahren die erfassten Daten und zum Teil auch diverse Auswertun-
gen in unseren Kommunalnachrichten Sachsen-Anhalt (KNSA) bzw. in unserem Internetangebot 
unter  

www.komsanet.de 
(SGSA-Mitgliederservice, Aktuelles, Kommunalfinanzen, Haushaltsumfragen) 

 
veröffentlicht. Dies ermöglicht auch Ihnen, sich jederzeit einen Überblick über bestimmte Haus-
haltsdaten in Kommunen vergleichbarer Größenordnung zu verschaffen.  
 
Auch in diesem Jahr haben wir die Umfragebögen (Haushaltsumfrage 2010, Haushaltsumfrage 
2010 NKHR) so erstellt, dass die Möglichkeit besteht, sie in elektronischer Form zu bearbeiten 
und uns per E-Mail zu übersenden.  
 
Der Umfragebogen „Haushaltsumfrage 2010“ ist konzipiert für die kameral geführten Haushalte 
und deshalb von den meisten Kommunen zu verwenden. Wir bitten darum, diesen Umfragebogen 
ausschließlich für Städte, Gemeinden und Verbandsgemeinden, nicht aber für Verwaltungsge-
meinschaften, auszufüllen.  
 
Der „Haushaltsumfrage 2010 NKHR“ ist ausschließlich für die Kommunen konzipiert, die ihr 
Haushaltsrecht bereits nach den neuen haushaltsrechtlichen Vorschriften führen. Wir bitten diese 
Kommunen, ausschließlich diesen Umfragebogen zu verwenden.  
 
Alle eingegangenen Daten werden durch uns erfasst und zu einer Übersicht zusammengestellt 
bzw. auch einer Einzelauswertung zugeführt. Die Ergebnisse werden wir in bewährter Form auch 
für die neue Umfrage in das komsanet einstellen.  
 
Abschließend bitten wir nochmals um Ihre rege Beteiligung an der Umfrage. Teilen Sie uns die 
Daten, die Ihnen bereits vorliegen, bitte so schnell wie möglich auf den beigefügten Umfragebö-
gen mit, also auch dann, wenn Sie noch keine Angaben zu allen erfragten Daten machen können. 
Schicken Sie uns den Bogen bitte erneut zu, wenn Sie weitere Angaben machen können bzw. 
wenn sich Änderungen ergeben haben. Kreuzen Sie bitte die jeweils zutreffende Rubrik „Wir 
füllen den Haushaltsumfragebogen erstmalig aus“ oder „Wir haben den Haushaltsumfragebogen 
bereits am .... ausgefüllt an den SGSA gesandt; es haben sich folgende Änderungen ergeben“ auf 
dem jeweiligen Umfragebogen an.  
 
Sie können den Umfragebogen per E-Mail an a.pankrath@sgsa.komsanet.de senden. Aber auch 
eine Übersendung per Fax bzw. per Brief ist weiterhin möglich.  
 
Die Vorsitzenden und Geschäftsführer der Kreisverbände, die Mitglieder des Präsidiums, des 
Arbeitskreises große Städte und des Haushalts- und Finanzausschusses erhalten dieses Schreiben 
zur Information. 
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Haushaltsumfrage 2010 
Haushaltsumfrage 2010 NKHR 


